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~ acn..:-olgend drueken wir unsere !">. 

ntHort an die StudienkoMuission 
für Jugcndfragen ab.In der FASS 
Sitzr~ne; vom l .4.E9 \rurdu d iesc A 

nt\·TC·T t diskutiert und samtliehen 
Gruppen als Grundlage für ihre S 
··:,.;;J h.mgsnahme empfohlen.Di es seh 
~.en t:..n3 iviehtig um eine einigerm 
r->sc-··_ r;leiehgesinnte Hal tung der 
~ugcn Linken zu errciehen ~ umsome 
~r 1 als bereits jetzt ~ewisse Zei 
--.:;'mgen ( 1'1~-Sr-: ,i tglicd itesehbaeh) 
-;_;_-,JC_· ~1oere Uneini6 kel t zu berie 
'1ten ~'lissen . 

Sehr gc• hrte Damen und Herr<:;)n, 

Tm f e .. !...::_ ~nden erlaubcn ivir uns z 
·:.:n Pro:ekt ''Sehipfe" und zu Ihre 
~ FT2 0 Jn St0llung zu nehmen bezi 
cnur.€s· ~ise zu Antwortcn . 

f'_.::_h_i .:e! e ? m 6 

e:. ;r.::->1 ..:s erfre-..liieh ist , das s G 
i~ ~leh naeh IhY8n cingehenden U 
ntersuehung::n betrcffend "Ju'-'cnd 
:-cntrurn 11 zu einem untsehluss dur 
ch?:l:~·tn:::~en vermoeh t en , moehten vl 

ix- é·!1 diem.r Stello unserem BE;da 
1.:.:r:6 w1cl Erstauncn darüber Ausd 
r~':Ó: Cüb<:;n , rlass di e dar1als von 
der "1\.lçtion i3ahnhofbruek" (jetzt 
e;_ ty) und d em "homi tee für oin 1~ 
utono::nes Jugendzentrurn" (dass .• i 
eh aus VcrtrGtern dcr politiseh 
~ntGrecsi~rten Züreher Jugcnd zu 
~l~ueP sctzt ! ) aufcestelltcn Vo 
rC.er-.;nge:n und Vorsehl:1e,.;;: bis jet 
z·G noeh nieht durché.,eführt bezie 
hungsvreü~0 dureh die \~ahl dE:r Se 
hipfL cinfaeh übertaneen vrordcn. 
Lls wiehtigsten Punkt moehten vri 
r ir d icsem Zusammunr1ang d i e ro r 
c18rung naeh cin-.::m .Raum für minrle 
s·csns tausend Personon. orwahnun . 
Gollte das Proj ukt Sehipfe (mit 
eventueller zeitweisor zur Verfü 
gungstcllung cines gro~sen Saalc 
s ) ta tsaehlich aust,L-führt 1\ erüc 
n, so vTürde:n Sic dt:n Stadtrat ei 
P.J.:al mehr in su in er .floli tik '' Ze 
rsplitturung dur Ju0end" (Beispi 
eJ ~ Ju.:;enhaus lJrah tRchmiecU i , Ho 

3~~ 
f l O 3 ) un t u r s tü t z l n • D i e s ,_, ~ 'A e- A~ '1

1 rua, w~il der standit:,e \,eehs 
el Set~_ipf.::: /Grosscr 8aal und 
die klcinlieh2n náurno in dcr 
bchipfe sclbst , dic so notiG 
e Zusammenarbei t cler Ju~,cnd 
und das cntstchcn spontanGr 
Grossvcranstalltungen (Livin 
g Theat.:.r , :'ilm~ Dislc1ssione 
n ete . ) v~rurmot.lieht,r,_. '• ir 
haben uns d i o l1ühc t;cnommcn 
das Gubaude genau zu besicht 
i[.<Jl1. Di e Reaktion -vmr sehr 
l~et;ativ, um so mehr 3.ls unse 
re Vorsehla&c: (nE:- i thalle ,r~i 
ros- Klubsehule, 'lle1ehe sei t 
einem halben Jahr lcerpteh~ 
und immer noeh nieht abgeris 
s en vrura e , ) übert;8.ngon wu.rdo 
• 1. ie v:ir schor... ve1·sc!üedene 
I1ale fcststE..ll ten j st das dr 
ingliehst zu loscnde: Problcm 
nieht das dcr Besellaffung vo 
n kleinen Hawnt-n U i ese st0h 
en der meistcn Gruppcn beyci 
ts zur Verfügunt.J ~>ondern vi 
el mehr dass Gross~~awn--P:;obl 
em um mi t versehj.udene~ Gl-~'-P 
pierunt,en gemc.insR.m J:_.y·--takt 
zu pflt,.:;~n. Aus di2son Grüna 
en moeht~n wir en ai~sor Stn 
lle klar darauf hir 1·i j s en 7 d 
ass das Projekt Sehir e f;j-

t• i e au tonone Züreh..:r ... .;u"'e:-1d 
nur cin .J.'rovisorium dar3tGll 
t . ~rir sti..:llen uns vrJr, dass 
in e ini~ em J·rona t en unsore ur 
sprünt:,lieht:-n F'orJ .... rungen ver 
wirklieht id::rdcn . uir behalt 
en uns vor -...u:s L1 t;li J ObenE:-n 
Augenblie~ zu distanzieren u 
nd konkretc Aktion0n zn unt0 
rnehmon •. 
Da jodoeh die fraee cines au 
tonomen Jugcndzcntrums übera 
us drine cnd ist, moehten wir 
uns an dt:ru provisorisehsn Ju 
gendzentrum bcteilig1.n. 

Antwortcn zu den l~rawm 

l . Prorramm 

a):aerE::its j.:;tzt cin detailie 
rtcs 1 ro{:,ramm auszu"'lr~:ei te 
n ühcrsehrci t~.;t lU18GrG·-: 1 o 
mpetenzber8ich . . Da1·üb..;r zu 
bcstimm6n ist Lufc,n.Lc. d\.:.1 
V oi l vcrsammlu..Yl[_, . 

b )Unr::erc I order').ll~- l::w.tct na 
eh HiG vor nwir bl'a'vehc:!:'l j 
derzcit einen 0aal lür min 
3estlims Lausand Pcrsonon11
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(Saalplatze 1000, Zürch~r-Jugend 
70 ' 0CO, eine wahrhaftig beschei 

dene Vordcrunc;)Als provisorische 
Losune brauchsn wir dann e i nen S 
aal, v1enn e s di <:. umstandE:; erford 
crt ( s i ohc Punkt la) . 
(Die Notwcndi&kcit d0r Saalb~nüt 
zung richtct s ich nach den jewci 
ligcm Bedürfni s sen der Anwescndc 
n, eenau wie sich auch d i e t i nsa 
tzbercitschaft der Feuerwchr nac 
h dcn jewcili gon Brandcn zu rich 
ten hat . ) 

c)1ics ist Progr amm bedingt . . · 

?..Ei nrichtung 

Bcdenbelag:Untcrer Stock , warmer un 
brennbarcr Belag . 

Bostuhlung:Stühle nur im obercn Sto 
ck ,unten unbrennb&re Ki s 
sen . 

La~tsprecherunlagon 
PlattcnspiE.lcr 
Dislrothek: I n jedem l~aum Lautsprech 

er welche von cinem zcntr 
alcn Funk bedient wcrien 
konnen , ebcnso Platt enspi e 
lE-Jr und Diskothek. 

Z1,;..::>atzlich t ·.r:;GAPHOHE ! 
ril:-!!:Iiobile fiJmprojektoren (8mm,l6 

rnrn, für Tonfilm )müssen vorhandc 
n f'Cin . 

L J-JDZ.t.I Tu":' G; .N 
Vcranntaltunestaf,J :Jcdcr Benützcr 

odcr Benützer0rup~cn konncn ih 
re Veran::;taltungen,.hktionen e:t 
e .. in frcil:n F ~ldern anschlagen 

·, 'R0TE HIJ.JI'Jil't.A.'l'.GHIAL 

\íir siml dE::r l~ns icht, dass EJ i nc Ver 
t:;.'etune, der Ju::::,end b0 i dur Proj ckti 
crung mitbestin~en sollte . Dine bete 
ili~ ung an d~n grundsatzlichen Umba 
U ·· und Jünrichtungsarbei t em l ehnen 
id.r ab, da kein ''Arbeitslager für J 
tLYlCC

11 sondern ~'in "Autonomcs Jue;end 
~011trurn" entstehen soll . Pur 1r1ei te r e 
~o 11ach Lituation anfallcnde hinric 
htu~g2arbeit0n scll e i n Budget ber e 
t~~estcJJt wcrden. 

j_~Organ.1 c;a tion 

:.1) J :infache Gesel lschaft . 
b) - I'rGigevlahl tes L L. i t uneskomi tee 

ca.20 Personen . Dieses hat die A 
ufgabe Pro~rammkoordination , Prog 
rammanrc::gungen und di e Buchhaltu 
ng z u übcrnehmen . ~s ltlird durch e 
ine Vo,lv ·Na11-1unc, c,.;vTahlt , bes 
~~~j.Bt odcr abgcwàhl t (auch ~inz 
elnv). Dic. Vollvcrs8.mrnlunc. r1uss 
mindL.stcns lC l'aL e zrun voraus 
offc:mtlich ant,ekündi g t \vcrdcn . 

-~as Leitungskomitcc soll 9h 
r enamtlich er hal t en .10rden . 
(Spesenentschad i eung) 

- Für HausvTartunr müsscn 2- 3 
Persorien bcst immt wcrden 9 d 
i e dafür cine Entschad i gung 
erhaltcn (1ohn) . Si c werden 
für ~ ine b(;sti nunte Zcit vom 
Lci tungskomitce angcstcllt . 
Di e VollvcrsammlunL kann i h 
re Abberufung vc.rlangen . 

4 . B_etri c b. 
Jedcrmann soll Zugang haben . 

vJ i cht:ig:Das 1.omi tee odor dcr 
.Hauswart kann nieman 
dcn an d~r Benützung 
hindcrn(ausgenommen 
r andalicrende Betrun 
kcne odcr Polizeibea 
mte . 

Oeffnungszeiten:Ununtcrbroch 
ener Jahresbetrieb~ 
D.h. siv richtcn . sic 
h nach der j eweiligc 
n B~sucherzahl . Sind 
mvhr als 10 Pcrsonen 
amvesend blci bt das 
Jucendzc.ntrum eeoffn 
e t . l.ti ni•nal t.-effnunt, 
szuiten Mo- Do lloo-
02ooUhr . Fr-~o durchg 
ehcnd. 

Polizé:istund,o·Dicse da.rf auf 
k"'inen rall zu 
r Anwondune, ge 
lang-=:n . 

Im Wflli tcrcn müsste ._'ine evcn 
tucllc Anwusunh~it von }oliz 
E:: i spitzel n oder das betrctcn 
des Gebaud0s durch Polizeibc 
amtG i.Di enst aufs scharfste 
ver urtc::ilt und zurück~ewiesc 
n wcrdon . 
Verpfl~gun0 :Vorlaufig Imbiss 

ecke und Getranke . Die 
dafür Verantwortlichen 
sollcD an( vstellt werd 
en (w i e Hausvfart) . 
Alkahol dnrf nicht au3 - ---geschbnkt oder verkauf 
t ( ~n11oglicht das umge 
hen 11cr Poliz~ i stundo) 
j edoch mitcenomme;:n Her 
dcn . 

~ FinanziE:lles 

Uns<:.rc AusL>aben werden unL_,cf 
ahr denjenigcn des "Jugendha 
us Drahtschmh::dli '' entsprcch 
cn . Die Koctcn sollcn von dcr 
Stadt eetrc.e,en W<:;rden (Züri 
F~:::s t Fonds) . SUHLUSSFCí:\J>íl!:1 .;, . 


